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Aller Anfang ist inspirierend! Das Neue gibt Raum für Visionen, 
weckt Erwartungen und setzt Energie frei. Mit dieser Mischung 
sind wir in unser erstes vollständiges Kalenderjahr als eigenstän-
dige Schule gestartet – gespannt auf die Wege, die vor uns liegen 
würden.

Editorial

Neues und Vertrautes gingen dabei Hand in Hand: Mit der Verselbstständigung 
entstanden neue Strukturen, Zuständigkeiten und Abläufe. Gleichzeitig blieben 
viele Stationen bestehen, die unser Schuljahr prägen und zu unserer Identität 
gehören. So wechselten sich die konzeptionellen Arbeiten zur Qualitätsentwicklung 
und zu pädagogischen Leitlinien ab mit bewährten Höhepunkten wie der Prämierung 
der Berufsmaturitätsarbeiten, der BMS-Feier oder den Projekt- und Sprachwochen. 

Immer deutlicher zeigte sich, wie aus vielen einzelnen Beiträgen ein 
gemeinsames Ganzes entsteht, sodass unser Räderwerk fl ott rattert.

Neuland betreten haben wir mit unserem 3-semestrigen Bildungs-
gang, der kurz vor Weihnachten erfolgreich abgeschlossen wurde. 
Ein besonderes Gewicht hatten zudem die Projekttage zur Entwick-
lung des kantonalen Schullehrplans im Rahmen von BM2030, der 
im August 2026 eingeführt wird. Und als unvergessliches Team-
Highlight gilt der Sommerkonvent mit seinem bunten Buffet aus der 
Lehrpersonenküche, garniert mit den Lieblingssongs aus dem 
Kollegium – die neuen Töne der BMS Winterthur. So zeigt sich das 
Leben an der BMS Winterthur pulsierend und in Bewegung. 

Schön, dass Sie mit uns unterwegs sind! Unser herzlicher Dank gilt allen, 
die die BMSW mitgestalten und begleiten. 

Bis bald!

Beat Deola, Rektor



US-Delegation

zu Besuch
Verschiedene Bildungsträger der 
US-Organisation «career wise» 
besuchen die BMSW und interes-
sieren sich für die hiesige maturi-
täre Berufsbildung.

Frühlings-

arbeiten
Der Hausdienst bereitet 
die Sitzplätze und
Umgebung rund ums
Anton-Graff-Haus vor. 
Sobald die Sonne scheint, 
wird auch draussen
gegessen und gelernt.

Konzert im 

Musikkollegium
Am 17. Januar 2025 zieht im Stadthaus 
die 8. Sinfonie von Antonín Dvořák ein 
junges Publikum in ihren Bann.j g

Januar

Februar

März

Unser 2025
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TALS-Lernende absolvieren 
die Mathe Grundlagenfach-
Prüfung.

Berufsmaturitätsarbeiten 

werden pünktlich abgegeben. 
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Tolle Texte
werb Der erste Schreibwettbewer

t entlangan der BMSW fi ndet ent
unterrichts statt.des Deutschunterr

Die präzis formulierte Kurzge-
schichte «Die Kaffeemaschine 
und ich» gewinnt.

Sprachaufenthalt

in Irland
Rund 40 Lernende verbringen zwei
Wochen in und um Dublin. Bei diesem
Sprachaufenthalt wohnen sie in 
Gastfamilien und erleben einen
spannenden Mix aus Schule, Touren 
und Freizeit.

Franz Hohler liest
Der Grand Homme der Schweizer 
Literatur geht auf im Dialog mit den 
Lernenden – und umgekehrt.

Juni

Mai

April

schriftlichen Maturaprüfungen 

werden durch das Sekretariat an 
Expertinnen und Experten zur 
Zweitkorrektur übermittelt.

Prüfungsgespräche à 
15 min fi nden im Rahmen der 
Matura und Vormatura statt. 
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Schulstart
Beim Schuljahresbeginn füllt sich das
Schulhaus wieder mit bisherigen und
neuen Lernenden. Am Ping-Pong-
Tisch, in der Mensa, in den Schulzim-
mern und auf den Gängen wird viel
gedacht und gelacht.

Input zur

SuchtpräventionSuchtprävention
Was ist Sucht, wie entsteht sie, wie 
geht man mit ihr um? Die Winter-
thurer Fachstelle «Prävention und 
Frühintervention» aktualisiert das 
Wissen der BMSW-Lehrpersonen zu 
Suchterkrankungen.

BMS-Feiernrn
In der voll besetzten Aulala
fi nden am 4. Juli 2025
nacheinander zwei BMS-Feiern 
statt. Der festliche Anlass mit 
anschliessendem Apéro
würdigt den Abschluss mit 
Wort und Musik.

September

Juli

August

Lernende nehmen ihr 
Berufsmaturitätszeugnis 
entgegen.  

Lehrpersonen unterrichten 
im Herbstsemester 2025 an 
der BMSW.
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BM2030
Im Rahmen des Projekts BM2030 aktualisiert
der Bund den Rahmenlehrplan und die

sverordnung. Auch die Berufsmaturitätsverordnung. Auch die 
BMSW-Lehrpersonen beteiligen sich in BMSW
schulübergreifenden Arbeitsgruppen, welche 
den kantonalen Lehrplan anpassen.

Neuer Garten
Während der Herbstferien erhält 
der Baumgarten des Anton-Graff-des Anton-Graff-
Hauses eHauses ein zünftiges Makeover. 
Neu wird der Aussenbereich hinter 
dem Schulhaus zum attraktiven
Lebensraum für Mensch und Tier.

Klimakonferenz
Parallel zur UN-Klimakonferenz wird 
die Aula an der BMSW zu einem
Konferenzraum umfunktioniert. Die 
Lernenden schlüpfen in die Rollen
von Delegierten verschiedener 
Länder und verhandeln mögliche
Klimaziele gemeinsam.

November

Oktober

Dezember

Klassen verbringen ihre 
Projektwoche in den Städten 
Winterthur, Mailand, München, 
Berlin, Paris, Amsterdam, Wien 
und Florenz.

Tischtennis-Turnier für Lehr-
personen und Mitarbeitende 
im Anton-Graff-Haus wird lanciert.
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Gemeinsam halten Schulleitung, 

Sekretariat, Lehrpersonen und 

Lernende den Laden am Laufen. 

Oben: Schulleitung und Adjunktin 
(v.l.n.r.: Beat Deola, Debora Zanon, 
Thomas Kollbrunner und Daniel 
Lüchinger)  
Unten links: Teamarbeit an der BMSW  
Unten rechts: Unterrichtsgespräch 
im Fach Deutsch



Wie war euer 2025,
liebe Lernende?

Mein Jahr 2025 war geprägt von unvergesslichen Highlights, allen voran 
unserer BMA-Reise nach Wien und dem stolzen Moment, als meine Gruppe 
bei der BMA-Prämierung den 1. Platz belegte. Neben diesen Erfolgen 
habe ich vor allem den wertvollen, offenen Austausch mit der Schule sehr 
geschätzt. Für mich persönlich war es ein unglaublich intensives und 
bereicherndes Jahr, in dem ich sowohl als Lernende wie auch in meiner 
Rolle als Lernendenvertretung sehr viel mitnehmen durfte.
Lina Suryawanshi, Lernendenvertretung, BM 1 GESO (2022-2026)

Uns bleibt das Jahr 2025 besonders wegen unserer Klasse in Erinnerung. 
Wir hatten einen sehr guten Zusammenhalt und haben uns untereinander 
sehr gut verstanden. Es war das Jahr, in dem die Klassenmoral auf dem 
Höhepunkt ankam. Man kannte jeden gut und verstand sich mit jedem 
sehr gut. Allerdings war der Abschluss noch so weit entfernt, dass man 
noch nicht nostalgisch oder nervös wurde und somit noch voll und ganz 
im Jetzt leben konnte.
Brendan Nussbaum und Lindon Läuchli, BM1 TALS (2022-2026)

2025 war für mich ein sehr prägendes Jahr. Besonders in Erinnerung 
geblieben ist mir, wie viel Selbstständigkeit und Selbstorganisation ich 
durch das Blended Learning lernen durfte. Ich habe die Offenheit der 
Lehrpersonen und der Schulleitung sehr geschätzt, ich  hatte immer 
das Gefühl, mit Anliegen kommen zu dürfen und ernst genommen zu 
werden. Dafür bin ich bis heute sehr dankbar, sowohl schulisch als auch 
persönlich. Rückblickend hat mich diese Art des Lernens sehr gut auf 
mein Studium vorbereitet.
Nour Holliger, BLL-Teilzeit GESO (2024-2025)
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Gemeinsam forschen, entdecken 

und diskutieren – das alles ist 

Alltag an der BMSW. 

Oben: Sprachaufenthalt in Nizza  
Unten links: Chemieunterricht  
Unten rechts: Im Gespräch bei der 
Schulsozialarbeit



Wie war euer 2025,
liebe Mitarbeitende?

2025 war mein erstes Jahr an der BMSW. Ein Jahr mit viel Abwechslung 
und voll spannender Begegnungen. Besonders bereichernd war mein 
Wechsel von der Organisation der Abschlussprüfungen ins Personal, bei 
dem ich viel Neues dazulernen durfte.
Claudia Billeter, Sekretariat

Das LifeLongLearning-Team hat in diesem Jahr versucht, eine gemeinsa-
me Sprache rund um Lernstrategien zu etablieren – ausgehend von der 
Beobachtung, dass diese im Unterricht meist schon angewendet, aber 
selten bewusst benannt werden. So konnten wir im laufenden Schuljahr 
rund 30 Coachings durchführen – oft mit dem Gefühl, nun genau jene 
Lernenden zu erreichen, die am meisten von unseren Angeboten profi tie-
ren. Im Digi-Team gehen wir einen ähnlichen Weg – im Dschungel der 
digitalen Vielfalt einen gemeinsamen roten Faden zu fi nden, der Lernen-
den wie Lehrpersonen Orientierung gibt.
Marc-André Zehnder, Lehrperson, Vertreter für LLL und AG Digi
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Das Jahr 2025 war mein letztes volles Kalenderjahr vor meiner Pension. 
Meine Motivation ist aber nach wie vor ungebrochen, um mich allen 
Herausforderungen im Schulalltag zu stellen. Die anfallenden Unter-
halts- und Reparaturarbeiten sind schon fast Routine geworden, wir 
werden aber immer wieder durch neue Ereignisse und unerwartete 
Störungen herausgefordert. Interessante Projekte waren sicherlich 
die biodiverse Aufwertung des Kiesplatzes sowie die Umnutzung 
der Lernlounge mit den Schülerarbeitsbereichen. Unser Bestreben 
ist immer, einen möglichst störungsfreien Betrieb zu gewährleisten, 
damit sich alle im Haus wohlfühlen können.
Thomas Schweizer, Hausdienst
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94.5%

Lernende wurden seit 
August 2025 betreut

Schweizer Franken zahlten 
wir 2025 an Löhnen aus

Klassen gibt es
gesamthaft an der 
BMS Winterthur

ist die höchste 

Abschlussnote

unserer Lernenden haben 
ihre BM bestanden!

Facts and Figures

Lektionen wurden 
im Schuljahr 2025/26 
unterrichtet
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